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In Pari» starb der Gcnremaler
Jule» Adolphe Breton.

Kaiser Wilhelm hat Allison
Armour'» Jacht ?Utonawa" für 575,-
000 gekauft.

« In Berlin ist General Meckel, der

friiher in Japan al« Vehrer militärischer
Taktik thätig war, gestorben.

Der wiirttembergische Minister-
präsident Dr. von Breitling gedenkt

tl In München starb General der
Infanterie z. D. Freiherr Joseph Kel-
ler von Schleitheim im Alter von 81

Jahren. -

Professor Eugen Kühnemann
von der kgl. Akademie in Posen hat
eine Schrift Über Posen'» Kulturpolitik

veröffentlicht.
Au» Valencia, Spanien, wird

berichtet, daß daselbst bei einem furcht-
baren Hagelsturm fünzig Personen ge-
tödtet worden sind.

In Oberkassel bei Bonn, seinem
Geburtsorte, ist ein Denkmal de« Dich-
ter» und Kunsthistoriker» Gottfried
Kinkel enthüllt worden.

Da» Reich»-Marineamt in Ber-
lin stellt e» in aller Form in Abrede,

daß dem Reich»tag im kommenden
Herbst eine neue Flottenvorlage zugehen

werde.
Die dem Chefredakteur Ritter

von der »Leipziger Abendzeitung" we-
gen Majestätsbeleidigung zuerkannte
Festungshaft von drei Monaten hat
ihm der Kaiser erlassen.

?ln weitesten Kreisen hat die
Kunde Bedauern hervorgerufen, daß
Professor Drude, Direktor de« Phy-
sikalischen Instituts an der Berliner
Universität, Selbstmord begangen
hat.

Aus München wird gemeldet,
daß der in Theaterkreisen der alten
und neuen Welt bekannte Bühnen-
techniker Karl Lautenschläger im Alter
von KZ Jahren am Magenkrebs gestor-
ben ist.

In Genua starb Dr. Fritz Schan-
diuS vom kaiserlich deutschen Gesund-

Namen gemacht.

?ln der ersten badischen Kam-
mer so' e der Ministerpräsident Frei-
herr v >.« Dusch, daß die Regierung
an der Simultanschule festhält, weil
sie da« Fundament für die friedliche
Entwickelung Baden« bedeute.

Ein Versuch türkischer Truppen,
Territorium an der persischen Grenze
zu besetzen, ist durch den Gouverneur
Puschkar vereitelt worden. Dieser
schlug eine Abtheilung von dreihundert

berittenen arabischen Freiwilligen mit

großen Verlusten zurück.
Au« Maracaibo, Venezuela, wird

berichtet, daß am 5. Juli, als Castro
die Präsidentschaft wieder übernahm,
sämmtliche politische Gefangenen, mit

Ausnahme derjenigen, welche wegen
Hochverraths in Haft sind, au» dem

Gefängniß auf San Carlo» Island
straffrei entlassen wurden.

44 Seidensabrikanten von Kre-
feld und au« dem Wupper - Thal
und die Besitzer von drei der größten
Seidensärbereien in Lyon«, Frank-

reich, und in Basel und Thalwell,
Schweiz, haben ein Uebereinkommen ge-
troffen, um die Preise für das

Färben von Seide zu reguliren.

Wie au» Essen gemeldet wird, hat
Frau Krupp, die Wittwe de» Kanonen-
könig», abermals eine Million Mari
zum Besten der Arbeiter in Krupp schen
Werken gestiftet, und zwar anläßlich der

jüngst erfolgten und schon gemeldeten

Verlobung ihrer zweiten Tochter Bar-
bara mit dem Freiherr» v. Wilmowski.

doner .Tribuue" von ihrem Correspon-
deuten gemeldet, daß kaiserliche Truppen
bei Haitscheng nahe Hang Tschan 5000

Rebellen gefangen genommen haben.
Von der ?Große Messer" Geheim gesell,

schasi ist ein Beamter in Haitscheng er-

> sie in den Flammen umgekommen sind.
Mit der Kirche sind zwölf Aebäude dem

, Element zum Opfer gefallen.

Vermischte« Inland.

?ln Lincoln, Neb., und in der
ganze» Umgegend hat ein Wolkenbruch
großen Schaden angerichtet.

In Buffalo. N. 1.. wurde der
bekannle Professor Henry A. Ward bei
einem Automobil-Unfall getödtet.

Der frühere Gouverneur von
Illinois, Richard Uate». hat seine Can-
didatur al» Bundessenator amtlich re-

gistriren lassen.
Im Kriegsdepartement zu Wash-

ington traf die Nachricht ein, daß in

Manila die Cholera in sehr böSarliger

Form ausgebrochen ist.
?ln Beaumont, Texa«, zerstörte

ein Feuer die SilSbee-Fabriken der

Kirby Lumber Co. und richtete einen
Schaden von ß71X>,000 an.

Maurice Marshal Langhorne
von Virginien ist zum Sekretär der

Gesandtschaft der Vereinigten Staaten
in Christiania ernannt worden.

Oelkönig John D. Rockefeller hat
für die Universität Chicago eine sehr

und seltene Mineralien gekauft.

In New Jork legten etwa 1500

Plumber die Arbeit nieder, weil ihnen
nicht die gewünschte Lohnerhöhung von
H4.75 auf 55.25 per Tag bewilligt wor-
den ist.

Ein besonderer Prachtbau für
da« Bureau amerikanischer Republiken

ist nunmehr gesichert und wird dem-
nächst in Washington, D. C., aufge-

führt werden.

-Chef Wilkie vom Bunde»-Ge-
heimdienst erhielt au« Huntington, W.
Va.. die Nachricht, daß daselbst der be-
rüchtigte Fälscher Charte« Jackson »er-

hastet worden ist.
Norman Hutchison, der Sekretär

der amerikanischen Gesandtschaft in
Caracas, ist zum Sekretär der Ge-
sandtschaft der Vereinigten Staaten in

Stockholm ernannt worden.

In Chicago ist die städtische Or-
dinanz, derzufolge nur eine Wirthschaft
für je 500 Bewohner im Betrieb sein
darf, ohne Unterschrift de« Bürger-

meister« Gesetz geworden.

Der Bau eine« Hospital« für
schwindsüchtige Kinder armer Leute in
der Nähe de« Meeresstrande» in New

Jork ist jetzt gesichert, da die zum Bau
nöthigt Summe von 5250,000 ausge-
bracht ist.

Angestellte, meisten» Strecken-
arbeiter der Bell Telephone Co. in
Pennfylvanien, New Jersey und De-
laware streiken, weil ihnen die ge-

wünschte Lohnerhöhuug nicht bewilligt

worden ist.
Allen Cormack. der der Sohn

eine« angesehenen Geschäftsmann» in
Brownville. Pa., sein soll, beging in
einem Hotel in Philadelphia Selbst-
mord. indem er eine Dosi» Carbolsäure
verschluckte.

Präsident Roosevelt hat Senator
Beveridge von Indiana die Feder zum
Geschenk gemacht, mit der er die
landwirthschaftliche BewilligungSbill,
der da» Fleisch-Jnspektion»-Amendement
beigefügt ist. unterzeichnet hat.

Acht und vierzig Streiker in den

Tapetenfabriken von Janeway ck Co.
und Janeway und Carpenter in New
Brunswick, N. 1., sind die Veran-
lassung, daß fünfhundert andere Arbei-
ter in diesen Fabriken beschäftigungslos
geworden sind.

Präsident Roosevelt soll ersucht
werden, den wegen Betrug» und Un-
terschlagung zu zehnjähriger Zucht-
hausstrase verurtheilten früheren Prä-
sidenten der ersten Nationalbank in Mil-
waukee, Frank G. Bigelow, zu begna-

digen, weil er kränklich ist.
Eine Inspektion der Bäckereien

in Chicago durch städtische Gesund,
heit» - Inspektoren hat ergeben, daß
viele derselben nicht sehr sauber gehal-
ten werden und die Einrichtung nicht
im Einklang mit den sanitären Vor-
schriften der städtischen Behörden steht.

Nur mit knapper Noth entgingen
dreißig Man» in dem Beimont-Tunnel,

der 120 Fuß unter dem East River
liegt, dem Tode durch Ertrinken. Da»
Wasser strömte durch eine schadhafte
Stelle der Decke hinein und setzte den

Tunnel beinahe vollständig unter

Wasser.
Dr. D. E. Salmon, der frühere

Chef de« Bureau» für animalische In.
duslrie im
went, ist von der Regierung der Repu-
blik Uruguay mit einem JahrcSgehall
von 5«i00» und vollständig freierStation
angestellt worden, um.ein Bureau für
animalische Industrie zu organisiren.

> Er wird sein neues Amt ungefähr am

. 1. Dezember antreten. Als Leiter des
> Bureau» in Washington ist Dr. Sal-

mon sehr erfolgreich gewesen.

Gegen EiStruft.
Dem Beispiel der Lokalbehörden in

Cleveland und Philadelphia Folge lei-
stend, passirte der Stadtrath in New

Jork eine Resolution, durch welche
dem Ei«-Trust ein Ende bereitet Her-
den soll. Aldermann Peter» unter-
breitete eine sehr längliche Vorlage,
in welcher die Aufmerksamkeit aus
da« GeschäftSgebahren der Ei«händ<
ler gelenkt und der Distriktsanwalt
ersucht wird, einen Criminalprozeß
gegen die ?American Jce Co.". ?als
Gesetzübertreterin und Feindin der

Gesellschaft" anzustrengen. Indem
PeterS zu seiner Maßnahme sprach,
behauptete er, daß, während Ei« für
48 Cent» pro Tonne fabrizirt werden
könne, die ?American Jce Co." e»
für N 2 Pro Tonne im Detail ver-
kaufe. Aldermann Schloß korrigirte
seinen College» Peter», indem er ihm
klar machte, daß der Detail - Prei«
für Ei« in der Stadt New Jork zwi-
schen und tzg rangire, und nach-
dem da« von Alderman Doull einge-
reichte Amendement .fall« die That-
sachen e« rechtfertigen" angenommen
worden, passirte der .Board" Peter«'
Resolution einstimmig.

Nach einer au« Seoul, Korea, einge-
troffenen Meldung de« Correfpondenten
der Londoner .Daily Mail" wird der
Kaiser von Korea von den Japanern in
seinem eigenen Palast wie ein Gefange-
ner behandelt. Vor einigen Tagen
wollte der aller seiner Macht entklei-
dete Herrscher in der amerikanischen
Gesandtschaft Schutz suchen; doch die
japanischen Behörden gestatteten diese«
nicht und gaben al» Entschuldigung
für ihr eigenartige» Verhallen an, daß
der Kaiser scharf bewacht werden müsse,
weil er mit seinen früheren Hofdeamten
in steter geheimer Verbindung stehe, um
irgend eine europäische Macht zu ver-
anlassen, in Korea einzugreifen und ihm
wieder zum Thron und zu unbeschränk-
ter Machtstellung zu oerhelfen.

Wunderbares Entkommen.
Der Saratoga-Schnellzug, der feinste

und schnellste Paffagierzug, der zwischen
New Jork und Saratoga fährt, wurde
in der Nähe der Stadt Ballston, N. 1..
beinahe vollständig zertlümmert, ohne
daß auch nur ein Passagier verletzt wor-
den wäre. Der in der Nähe de» dorti-
gen Städtchen« stationirte Weichensteller
öffnete die verkehrte Weiche, al» der
Zug mit einer Schnelligkeit von SO
Meilen per Stunde daher gebraust kam.
Der Zug entgleiste und stürzte einen
Abhang herunter; da die Lokomotive
aber von dem Zug rechtzeitig getrennt
wurde, fielen die Wagen zur Seite und
blieben ruhig liegen, wodurch e» den
Passagieren möglich gemacht wurde, zu
entkommen.

vr»«?->rb«tte» IN i» b»
VM».

Reue Rabattprozess«.
Der Spezialanwalt der Bundesre-

gierung für Trust - Prozesse, Frank B.
Kellogg, und BundeSdistriktSanwalt
Morrison sind zur Zeit mit den Vor-
arbeiten für das gegen die Staudard
Oil Co. und eine Anzahl Chicagoer
Bahngesellschaften geplante gerichtliche
Verfahren beschäftigt. Die Anklagen
gegen die Standard Oil Co. und die
Bahngesellschaften werden auf Vereint-
gung zur Beschränkung de» Handel«
und auf Annahme und Gewährung von

Frachtrabatt lauten. Auf erstere»
Vergehen steht Zuchthau». Herr Mor-
rison will sich noch nicht darüber äu-

ßern, ob er die Sache den Bunde«.
Großgeschworenen vorlegen oder ob
er ein Einhalt«verfahren einleiten soll,
wie e« vor vier Jahren mit den Groß-
fleischern geschah, ehe gegen sie Anklagen
erhoben wurden. Da» Criminalver-
fahren stützte sich damals auf Verletzung
de» Einhalt»befehl». Weil da« aber

sehr umständlich ist, dürste wahrschein-
lich das kürzere Verfahren der direkten
Erhebung von Anklagen durch die

Die übergeschnappte .Beilheldin"
Carrie Nation, die bereit« wiederholt
mit Lokalbehörden in Conflikt gekommen

ist und mehr al» einmal hinter schwedi-
schen Gardinen ihre tolle Zerstörungs-
wuth abzukühlen Gelegenheit hatte,

hat e« jetzt mit Onkel Sam zu thun
und wird wahrscheinlich diese« Mal
nicht so leichlen Kauf» davon kommen.
Sie soll aus Veranlassung der Bundes-
behörden in Guthrie, Okla., wegen Ver-
sendung obsköner Literatur durch die
Bundespost verhaftet werden. In ih-
rem Temperenzwisch, ?The Hatchet,"
soll sie in einer Aufforderung an junge
Männer und Jünglinge eine direkt
unanständige Sprache gebraucht haben.

Redakteur« heimgekehrt.
Die Englandsahrt der Redakteure

deutscher Zeitungen ist zum Abschluß
gelaugt, uud weun man auch in Berlin
gern annehmen möchte, daß dieser Be-
such für die Festigung der Freundschaft
zwischen beiden Ländern von großer
Bedeutung ist, so kann man doch den

Friedensbotschaften der zurückgekehrten

?commandirenden Generäle" nicht so
recht Glauben schenken, wenn man
liest, wa» sich die engliche und französi-
sche Presse Deutschland gegenüber er-

laubt. Fast einstimmig wird au» Lon-

ren in der unmittelbaren Umgebung de»
Kaiser» seines bedenklichen Gesundheits-
zustände» wegen von der größtenßesorg-
niß erfüllt sind. Wenngleich auf diese
Meldungen von Berlin au» sofort die
entschiedensten Dementi» gesolgt sind,
so haben, wie die Erfahrung wiederholt
gelehrt hat, solche Dementi» dieser
Minirarbeit, die sich von London über

Pari» nach St. Petersburg erstreckt,
noch niemals Einhalt gethan.
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jiwgst in Rirdorf bei Berlin. Ein

Bremsvorrichtung, und da» Rößlein
war schwach. Die Fahrt wurde schnel-
ler und schneller, und schließlich raste

raste auf die Ecke Hafenheide und Her-mannplatz zu, wo sich die Filiale eines
Tigarrenqeschäfies befindet. Ein lau-
ter Anprall an der Bordschwelle, der

Wagen blieb stehen, da» Pferd stürzte
klirrend durch das Schaufenster und
der Kutscher flog im Bogen nach. Auch

feine Luftreise endete im Laden. Da»
Rößlein hatte nicht unerhebliche Ver-
letzungen davongetragen, der Kutscherwar jedoch unversehrt geblieben. Der

Eckladen kann übrigen» da» Jubiläum
de» dritten Unfalls dieser Art feiern.

Verbrennung von Wag-
gon». Die Pennsylvania-Eisenbahn
hat über 10,000 alte GUterwaggon»,
welche auf den Linien westlich von
Pitt»burg benutzt worden waren, ver-
brennen lassen. Die Waggon» waren
lang« vor der Zeit gebaut worden, ehe
regelmäßig« Biitereilziig« elngcfiihri
wurden. Da» an den Waggon» be-
findliche Eisen wurde abgeschlagen und
dann wurden die Holztheile zur Ver-
brennung aufgeschichtet. In den Bahn-
Höfen in ColumbuS, 0.. find allein
4000 Waggon» auf solche Weise ver-
brannt worden und wiederholt hatte
der ungeheure Brand zur Abgabe von
Alarmsignalen Anlaß gegeben.

Vernichtet« eine ganz« Zfamili«.
Au» Wuth darüber, daß seine Gattin

sich weigerte, zu ihm zurück zu kehren,
erschoß Charte» Brewer in Lucedale,
Miss., zunächst diese, mordete dann seine
Schwiegermutter, verwundet« sehr
schwer die Großmutter seiner Gattin
und sein kleine« Kind und beging dann

Selbstmord. E» wird behauptet, daß
Brewer. der ein sehr jähzorniger
Mensch war. darüber, daß seine Frau
sich weigerte, zu ihm zurück zu kehren,
in Wuth gerieth und die schreckliche
Blutthat beging.

«rundliche Justiz.
Cliff May», ein Reger au« Mar-

Will Newbright angegeben hat, wurde
in der Nähe von Bradley, Ind. T.,
von einem au» 4<X> Bürgern bestehen-

menuind nach W»nack gebracht, wo er

aus die 16 Jahre alte Jra Robertson
einen verbrecherischen Angriff ausge-
führt habe» soll. Nachdem er von dem
Mädchen ideutifizirt worden war, ge-
stand er seine Schuld ein. Er wurde
nach dem Fluß gebracht, dort an einem
Baum aufgehängt und. ehe er vollstän-

Auf die Frage, ob es nicht rathfam
sei, daß da» englische ?HauS der Ge-
meinen" dem Congreß der Vereinigten
Staaten folge und seiner Ansicht be-
treff» der ludenhetzen in Bialystock und
anderen russischen Städten Ausdruck
verleihe, antwortete Premierminister
Sir Henry Campbell-Bannermann fol-
gende»: ?Die letzten Ereignisse in
Rußland, auf die der Herr unsere Auf-
merksamkeit zu lenken versuchte, haben
in dem Hause die größte Aufregung
verursacht; aber ich möchte doch be-
zweifeln, ob da» in Vorschlag gebrachte

Verfahren das gewünschte Resultat er-

zielen oder die Lage in Rußland nicht
vielmehr schlimmer machen würde."

Au« St. Petersburg ist in Berlin

Leibärzle ihn kaum noch allein lasse».
Er persönlich dem'Willen
de« Volkes nachzugeben, aberjdie reak-

fogar mit Absetzung drohen, wenn er

den Kamps nicht fort wagt. ES ist
in den eingeweihten St. Petersburger

Kreisen ein offene» Geheimniß, daß
die Großfürsten - Clique alle Vorbe-

reitungen zur Einsetzung einer Regent-

schast getroffen hat und den in seinem

nachgiebt und eine constitutionelle Re-
gierung bewilligt.
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